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Wochenstunden Klasse R 10 
Klasse R 10 

27 WStd. K + 9 WStd. S = 36 Wstd / Schulj. 

Fachleitung 

H. Axt 

 

Thema 
Wochenstunden 

Kerncurriculum K 
Wochenstunden 

Schulcurriculum S Leistungsmessung 

 ~ 1. Halbjahr ~   

1. Dekolonisierung nach 1945 – aktuelle 
Problemfelder in historischer Perspektive 

14 WStd. 5 WStd. Arbeit Nr. 1 (1K) 

~ 2. Halbjahr ~ 

1. Die Europäische Integration – eine neue Form 
der Kooperation 

11 WStd. 4 WStd. Arbeit Nr. 2 (1K) 

 
 
 
 
 
 

   

36 X 1 Wochenstunde = 36 WStd. 25 WStd. 9 WStd. 2 WStd. 



 

 

Standards für inhaltsbezogene Kompetenzen 

Klassen 5/6 
1. Orientierung in der Zeit 
2. Erste Begegnung mit dem Fach Geschichte 
3. Ägypten – Kultur und Hochkultur 
4. Griechisch-römische Antike – Zusammenleben in der Polis und im Imperium 
5. Von der Spätantike ins europäische Mittelalter – neue Religionen, neue Reiche 

Klassen 7/8/9 
1. Orientierung in der Zeit 
2. Europa im Mittelalter – Leben in der Agrargesellschaft und Begegnungen mit dem Fremden 
3. Wende zur Neuzeit – neue Welten, neue Horizonte, neue Gewalt  
4. Die Französische Revolution – Bürgertum, Vernunft, Freiheit 
5. Europa nach der Französischen Revolution – Bürgertum, Nationalstaat, Verfassung 
6. Der industrialisierte Nationalstaat – Durchbruch der Moderne 
7. Imperialismus und Erster Weltkrieg – europäisches Machtstreben und Epochenwende 
8. Europa in der Zwischenkriegszeit – Durchbruch und Scheitern des demokratischen Verfassungsstaats 
9. Nationalsozialismus und Zweiter Weltkrieg – Zerstörung der Demokratie und Verbrechen gegen die Menschlichkeit 

Klasse 10 
2. Orientierung in der Zeit 
3. Dekolonisierung nach 1945 – aktuelle Problemfelder in historischer Perspektive 
4. Die Europäische Integration – eine neue Form der Kooperation 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Klasse 10 

Orientierung in der Zeit 
Die Schülerinnen und Schüler können den historischen Zeitraum, der in der Klasse 10 Gegenstand des Geschichtsunterrichts ist, anhand folgender Daten charakterisieren: Ab 
1950: Beginn der Europäischen Integration, 1960–1970 Höhepunkt der Dekolonisierung, 1992 Vertrag von Maastricht, ab 2009 Europäische Union. 
 

Dekolonisierung nach 1945 – aktuelle Problemfelder in historischer Perspektive 
 
Die Schülerinnen und Schüler können ausgewählte Problemfelder in außereuropäischen Räumen aus historischer Perspektive erklären und die Bedeutung des 
Dekolonisierungsprozesses nach 1945 beurteilen. 
 

Klasse Stunden 
Inhaltsbezogene Kompetenzen für das 

Kerncurriculum (K) / Schulcurriculum (S) 
Umsetzung Verweise 

5 K 
5 S 

(1) Ursachen der Dekolonisierung nach 1945 
analysieren (Dekolonisierung, 
Unabhängigkeitsbewegung) 

- Das Ende der Kolonialreiche (2K) 
 
- Folgen der Dekolonisierung (2K) 
 
- Der Kongo – ein aktueller Konflikt mit langer 
Geschichte (1K+1S)  
 
- Menschenrechte im Kongo  (4S) 
 

6 K 

2) den Nahost-Konflikt im Kontext der 
Dekolonisierung erläutern und bewerten (Palästina, 
Israel) 

- Wurzeln des Nahostkonflikts (2K) 
 
- Israel und Palästina (2K) 
 
- Streitfragen im Nahen Osten (2K) 
 

2 K 

3) einen aktuellen Konflikt aus historischer 
Perspektive analysieren und dabei die Bedeutung 
des Dekolonisierungsprozesses beurteilen (z. B. 
„11. September“, Islamismus, failed state, ethnische 
Minderheit) 

- Möglichkeiten von UNO und EU (2K) 

R 10 

1 K  Arbeit Nr. 1 (1K)  

L BNE: Teilhabe, Mitwirkung, 
Mitbestimmung 

FK 3: Hypothesen aufstellen 

 
 
 
Eine Ausstellung gestalten 
 
SK 5: wichtige Gruppen in den 
jeweiligen Gesellschaften unterscheiden 
sowie deren Funktionen, Interessen und 
Handlungsmöglichkeiten beschreiben 

OK 5: die Übertragbarkeit historischer 
Erkenntnisse auf aktuelle Probleme und 
mögliche Handlungsoptionen für die 
Zukunft erörtern  

GK 3.1.4.1 Frieden- und 
Menschenrechte 

MK 2: unterschiedliche Materialien auch 
unter Einbeziehung digitaler Medien 
analysieren 

 
 
 

 



 

 

Die Europäische Integration – eine neue Form der Ko operation 
 
Die Schülerinnen und Schüler können den Prozess der Europäischen Integration charakterisieren und dessen Bedeutung und Entwicklungschancen beurteilen. 
 

Klasse Stunden 
Inhaltsbezogene Kompetenzen für das 

Kerncurriculum (K) / Schulcurriculum (S) 
Umsetzung Verweise 

11 K 
4 S 

R 10 

 
1 K 

(1) die Anfänge der Europäischen Integration vor 
dem Hintergrund des Kalten Kriegs darstellen 
(Supermacht, Deutsch-französische Aussöhnung, 
Europäische Integration) 
 
2) den Ausbau der Europäischen Gemeinschaft zur 
EU nach dem Mauerfall darstellen sowie Chancen 
und Risiken der EU beurteilen (EU; 
Staatenbund/Bundesstaat) 

- Deutsche und Franzosen – ein langer Weg der 
Partnerschaft (2K) 
 
- Auf dem Weg zur Einigung Westeuropas (2K) 
 
- Von der Europäischen Gemeinschaft zur 
Europäischen Union (2K) 
 
- Worum kümmert sich die EU? (2K)  
 
- Die Vertretung des Landes Baden- 
Württemberg bei der EU (2S) 
 
- Wohin steuert die EU? (2K) 
 
- Chancen und Risiken der EU (1K) 
 
- Karikaturen zu Europa (2S) 
 
Arbeit Nr. 2 (1K)  

GK 3.2.2.1 Die Europäische Union 

L BNE: Friedensstrategien 

L BNE: Konfliktbewältigung und 
Interessenausgleich 

MK 2: Unterschiedliche Materialien 
analysieren 

OK 3: die eigene Kultur mit anderen 
Kulturen in ihrer historischen Bedingtheit 
vergleichen und bewerten (Identität, 
Alterität) 

RK 2: historische Sachverhalte in ihren 
Wirkungszusammenhängen analysieren 

RK 4: Sachurteile analysieren und 
begründen 

Karikaturen auswerten  

FK 1: Fragen an die Geschichte 
formulieren und vorgegebene historische 
Fragestellungen nachvollziehen 

SK 5: historische Sachverhalte in 
Zusammenhängen darstellen 

SK 2: Zäsuren und Kontinuitäten 
benennen und in ihrer Bedeutung 
beurteilen 

RK 7: Auswirkungen von politischen, 
wirtschaftlichen und gesellschaftlichen 
Strukturen und Prozessen auf die 
Lebens- und Erfahrungswelt der 
Menschen erläutern 

L BO: Information über Berufe, Bildungs-
, Studien- und Berufswege 

L VB: Verbraucherrechte 

 


